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Von Jochen Schrievers

Rahe – Seit Jahren grübeln die 
Verantwortlichen des Friesi-
schen Klootschießerverbands, 
wie das Klootschießen und 
Hollandkugelwerfen gefördert 
werden soll. Bei den Straßen-
boßlern hat sich die Champi-
onstour etabliert und als gutes 
Mittel erwiesen – bei den Feld-
disziplinen klappt dies nicht. 
Das hat das Finale der Tour auf 
dem Upstalsboom-Gelände in 

Rahe gezeigt. Nur 26 Friesen-
sportler sind in den vier Al-
tersklassen gestartet. Beson-
ders ernüchternd fällt das Fazit 
in der männlichen Jugend aus. 
Gerade einmal drei Athleten 
haben zu den Kugeln gegriffen. 
Mit Blick auf die Europameis-
terschaft im kommenden Jahr 
ist das ein Grund zur Sorge.

Diejenigen, die in Rahe da-
bei waren, lieferten sich trotz 
des kleinen Starterfeldes span-
nende Wettkämpfe. Mit dem 

Kloot hatte Jenny Struß am 
Samstag die Nase vorn. 120,30 
Meter nach drei Versuchen be-
deuteten 65 Zentimeter Vor-
sprung auf Mandy Sanders 
(Reitland). Und diese wenigen 
Zentimeter hatten eine große 
Wirkung. Durch den Tagessieg 
mit dem Kloot sicherte sich 
Struß auch den Gesamtsieg in 
der kombinierten Wertung. 
Daran änderte auch der erste 
Platz von Mandy Sanders mit 
der Hollandkugel nichts. In der 

männlichen Jugend stand der 
Gesamtsieger schon vor dem 
Finale fest. Hauke Roolfs aus 
Südarle lag bereits vor dem 
Start uneinholbar in Front. 
Auch in Rahe unterstrich er 
seine Ausnahmestellung und 
setzte sich sowohl mit dem 
Kloot als auch mit der Hol-
landkugel klar durch.

Femke Wilberts (Norden) 
durfte ebenfalls gelassen in 
den letzten Wettkampf gehen. 
Sie führte das Feld der Frauen 

an und stand als Gesamtsiege-
rin bereits fest. Mit dem Kloot 
hatte sie auch am Samstag die 
Nase vorn. Mit der Hollandku-
gel musste sie sich lediglich 
Mareile Folkens (Abbehausen) 
geschlagen geben. Im Feld der 
Männer sicherte sich Hendrik 
Rüdebusch (Vielstedt-Hude) 
beide Tagessiege. Das reichte 
jedoch nicht, um Thore Bruns 
(Waddens) Platz eins in der Ge-
samtwertung noch streitig zu 
machen. 

Die Spitzenwerfer haben sich ihre Medaillen redlich verdient. Allzu groß war die Konkurrenz jedoch nicht. BILD: Wolfgang Böning

Friesensport  Nur 26 Starter beim Finale der Championstour Kloot und Hollandkugel

Gute Weiten – Schwache Beteiligung

Ergebnisse
Championstour Kloot 

und Hollandkugel
Tageswertung Kloot

Weibliche Jugend
1. Jenny Struß, Zetel-Osterende  

 120,30 Meter/15 Punkte
2. Mandy Sanders, Reitland  119,65/12
3. Lana Gronewold, Dietrichsfeld   117,55/10
4. Tomke Kleen, Westerende/K.  108,30/9
5. Svea Rector, Hage  105,90/8
6. Jaike Schoon, Sch.-Leegmoor   96,60/7
7. Tomke Harms, Südarle  95,95/6
8. Tammy Janssen, Müggenkrug   91,85/5
Männliche Jugend
1. Hauke Roolfs, Südarle  210,50/15
 2. Hauke Friedrichs, Dietrichsfeld  146,60/12
3. Nolan Helmerichs, Schweewarden  86,70/10
Frauen
1. Femke Wilberts,  Norden  172,60/15
2. Ulrike Wagner, Müggenkrug   160,75/12
3. Antje Wulff, Mentzhausen   160,00/10
4. Lene Gerjets, Etzel  142,10/9
Männer
1. Hendrik Rüdebusch, Vielstedt-H.  225,20/15
2. Thore Bruns, Waddens,  189,70/12
3. Dirk Schomaker, Abbehausen  188,30/10
4. Timon Claassen, Uttel  175,50/9
5. Ben Sanders,  Reitland  175,10/8
6. Marcel Brunken, Mentzhausen   159,00/7

Tageswertung Hollandkugel
Weibliche Jugend
1. Mandy Sanders, Reitland  588,00/15
2. Tomke Kleen, Westerende/K.   564,00/12
3. Jenny Struß, Zetel-Osterende  536,00/10
4. Lana Gronewold. Dietrichsfeld   471,00/7
5. Svea Rector,  Hage  510,00/9
6. Tomke Harms, Südarle  496,00/8
7. Tammy Janssen, Müggenkrug  410,00/5
8. Jaike Schoon, Sch.Leegmoor   457,00/6
Männliche Jugend
 1. Hauke Roolfs, Südarle  654,00/15
2. Hauke Friedrichs, Dietrichsfeld  612,00/12
3. Nolan Helmerichs, Schweewarden   444,00/10
Frauen
1. Mareile Folkens, Abbehausen,  638,00/15
2. Femke Wilberts, Norden  635,00/12
3. Anke Klöpper, Südarle   563,00/10
4. Ulrike Wagner, Müggenkrug   555,00/9
5. Bianca Brunken, Theener  539,00/8
6. Antje Wulff, Mentzhausen   459,00/7
7. Lene Gerjets, Etzel  386,00/6
Männer
1. Hendrik Rüdebusch, Vielstedt-H.  704,00/15
2. Dirk Schomaker, Abbehausen  699,00/12
3. Thore Bruns, Waddens  694,00/10
4.  Marcel Brunken, Mentzhausen  680,00/9
5. Alfred Wulff, Mentzhausen   634,00/8
6. Ben Sanders, Reitland  543,00/7
7. Hanno Roolfs, Südarle  495,00/6
8. Timon Claassen, Uttel   435,00/5

Gesamtwertung Kloot
Weibliche Jugend
1. Lana Gronewold, Dietrichsfeld  97 Punkte
2. Jenny Struß, Zetel-Osterende  94
3. Tomke Kleen, Westerende/K.  75
4. Mandy Sanders, Reitland  73
5. Tomke Harms, Südarle  49
6. Tammy Janssen,  44
7. Jaike Schoon, Sch.-Leegmoor  24
8.  Aenne Ludewig, Westerscheps  20
9. Finja Frels, Mentzhausen  15
10. Joelina Allgeier, Bensersiel  9
Männliche Jugend
1. Hauke Roolfs, Südarle  105
2. Hauke Friedrichs, Dietrichsfeld  61
3. Devin Hilmer, Mentzhausen   54
4. Ole Caspers, Westeraccum   39
5. Nolan Helmerichs, Schweewarden  36
6. Hauke Mellies, Theener  27
7. Oke Goldenstein, Stedesdorf  21
8. Erik Janssen, Bohlenbergerfeld   9
9. Keven Specht, Hollwege   9
10. Devin  Decker, Wiesedermeer   8
Frauen
1.  Femke Wilberts,  Norden  108
2. Antje Wulff, Mentzhausen   76
3. Lena Stulke, Schweinebrück   54
4. Hannah de Vries, Norden   25
5. Anke Windt, Bensersiel  19
6. Ulrike Wagner, Müggenkrug  12
7. Lene Gerjets, Etzel   9
8. Mareile Folkens, Abbehausen   8
9. Imke Mülder, Sch.-Leegmoor   8
10. Stephanie Franke, Neuschoo  7
Männer
1 Hendrik Rüdebusch, Vielstedt-H.   75
2. Sören Bruhn, Schweinebrück   69
3. Thore Bruns, Waddens   68
4.  Dirk Schomaker, Abbehausen   61
5. Jelde  Eden, Willmsfeld   41
6. Florian Eiben,  Leerhafe   40
7.  Ben Sanders, Reitland   36
8. Marcel Brunken, Mentzhausen   36
9. Mirko Köchel, Waddens   32
10. Ludger Ruch, Mentzhausen  20

Gesamtwertung Hollandkugel
Weibliche Jugend
1. Mandy Sanders, Reitland   100
2. Tomke Kleen,  Westerende-K.   84
3. Jenny Struß,  Zetel-Osterende  81
4. Lana Gronewold, Dietrichsfeld  66
5. Svea Rector, Hage   58
6. Tomke Harms, Südarle   51
7. Tammy Janssen, Müggenkrug   40
8. Jaike Schoon, Sch.-Leegmoor   23
9. Fenna de Vries,  Norden   19
10. Neele Held, Rechtsupweg  11
Männliche Jugend
1. Hauke Roolfs, Südarle   105
2. Hauke Friedrichs, Dietrichsfeld  60
3. Nolan Helmerichs, Schweewarden   55
4. Devin Hilmer, Mentzhausen   55
5. Ole Caspers, Westeraccum   45
6. Finn Meyerhoff, Südarle   37
7. Hauke Mellies, Theener   12
8. Thole Wichmann, Reepsholt   11
9. Max Röben, Bohlenbergerfeld  10
10. Erik Janssen, Bohlenbergerfeld  10
Frauen
 1. Femke Wilberts, Norden  101
2. Bianca Brunken, Theener   84
3. Antje Wulff, Mentzhausen  55
4. Mareile Folkens, Abbehausen  47
5. Anke Klöpper, Südarle  22
6. Stefanie Franke, Neuschoo  17
7. Hannah de Vries,Norden  17
8. Wiebke Schröder, Haarenstroth   15
9. Michaela Müller, Reepsholt  12
10. Ulrike Wagner, Müggenkrug   9
Männer
1. Thore Bruns, Waddens   99
2. Dirk Schomaker, Abbehausen  65
3. Hendrik Rüdebusch, Vielstedt-H.   64
4. Alfred Wulff, Mentzhausen   56
5. Sören Bruhn, Schweinebrück  55
6. Jelde Eden, Willmsfeld   43
7. Marcel Brunken  39
8. Ben Sanders,  Reitland  37
9. Florian Eiben,  Leerhafe  34
10. Mirko Köchel, Abbehausen   23

Burhafe/jos – Zufrieden hat  
Ralf Wübbenhorst, Vorsitzen-
der des BSC Burhafe, auf das 
vergangene Jahr zurück ge-
blickt. Bei der Mitgliederver-
sammlung auf dem „Scheets-
tand“ zog er ein durchweg posi-
tives Fazit. Die Corona-Zeit hat 
sich nicht übermäßig auf die 
Mitgliederzahlen ausgewirkt. 
Allerdings müsse  in Sachen Ju-
gendarbeit nachgebessert wer-
den. Schlechte Nachrichten gab 
es nur von der Volleyballsparte, 
die nicht mehr am Spielbetrieb 
teilnimmt. 

Neben Auszeichnungen für 
langjährige Mitgliedschaft gab 
es in Burhafe auch zwei beson-
dere Ehrungen. Manfred Har-
tung vom KSB überreichte Emil 
de Buhr die Silberne Ehrenna-
del des LSB. De Buhr hat mehr 
als 30 Jahre die Kanusparte ge-
leitet und sein Amt nun an 
Markus Tolksdorf abgegeben. 
Auch Ewald Hinrichs wurde mit 
der Silbernen Ehrennadel aus-
gezeichnet. Er führt seit 30 Jah-
ren die Vereinskasse. 

Bilanz des
BSC Burhafe
fällt positiv aus
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zelnen Klassen werden eine 
Woche später in der zweiten 
Runde die endgültigen Platzie-
rungen auswerfen. Insgesamt 
haben etwa 520 Werfer für die 

Titelkämpfe gemeldet.

 KV Wittmund

Die Boßler aus dem Kreisver-

Ralf Fleßner (Eversmeer) belegte im Vorjahr Rang zehn bei 
den Männern II im KV Esens. BILD: Jens Doden

Von Jochen Schrievers

Ostfriesland – Die Boßelsai-
son für Mannschaften ist 
schon seit einiger Zeit been-
det. Doch noch sind nicht alle 
Titel für diese Saison vergeben. 
Am Wochenende stehen die 
Entscheidungen mit der Holz-, 
Gummi- und Eisenkugel bei 
den Einzelmeisterschaften auf 
Kreisebene auf dem Pro-
gramm. Für die Boßler aus den 
Kreisverbänden Esens, Friede-
burg und Wittmund geht es 
aber nicht nur um Titel und 
Medaillen. Auch die Startplät-
ze für die Landesmeisterschaft 
werden vergeben.

 KV Esens

Die erste Runde mit der Eisen-
kugel haben die Boßler aus 
dem Kreisverband Esens be-
reits hinter sich. An diesem 
Freitag ab 17.30 Uhr geht es auf 
der EM-Strecke am Werdumer 
Altendeich nun um die Me-
daillen. Doch schon ab 14 Uhr 
stehen die ersten Entscheidun-
gen an. Los geht es mit den 
Männern V. Auch die Männer 
IV und Frauen IV sind bereits 
am Freitag im Einsatz. Am 
Samstag sind ab 9 Uhr die jün-
geren Jugendklassen, die Frau-
en II und III sowie die Männer 
II gefordert. Die weibliche Ju-
gend B eröffnet am Sonntag 
um 9 Uhr den dritten Wett-
kampftag. Es folgen die weibli-
che Jugend A, die männliche 
Jugend A und B sowie die 
Hauptklassen der Frauen I und 
Männer I. Die besten der ein-

band Wittmund messen sich 
auf den Strecken in Berdum. 
Am Freitag gehen die Männer I 
und Frauen I ab 18 Uhr mit der 
Eisenkugel an den Start. Die 
Holz- und Gummikugeln kom-
men bei der männlichen und 
weiblichen Jugend B und C 
zum Einsatz. Auch die Frauen 
und Männer der Altersklassen 
III, IV und V sind bereits am 
Freitag auf der Strecke. Die üb-
rigen Klassen kämpfen am 
Samstag um Meter und Plat-
zierungen. Die Verantwortli-
chen des Kreisverbandes Witt-
mund erwarten etwa 380 Frie-
sensportler am Start.

 KV Friedeburg

In Leerhafe werden die Titel 
des Kreisverbandes Friedeburg 
vergeben. Am Freitag eröffnen 
um 17 Uhr die Eisenspezialis-
ten in Richtung Müggenkrug 
das Meisterschaftswochenen-
de. Die Besten von ihnen tre-
ten eine Woche später noch 
einmal an, um im Finale die 
Medaillen auszuwerfen. Am 
Samstag fällt der Startschuss 
für die Frauen III um 9.15 Uhr. 
Es folgen die Wettbewerbe der 
jüngeren Jugendklassen. Am 
Sonntag läuten um 9 Uhr die 
Werferinnen der Frauen II den 
langen Boßeltag ein. Die Ver-
antwortlichen des Kreisver-
bands Friedeburg freuen sich, 
dass die Beteiligung im Ver-
gleich zum Vorjahr deutlich 
besser ist. Etwa 100 Meldun-
gen mehr als 2022 liegen vor. 
Alle Vereine schicken Werfer in 
den Wettbewerb. 

Kampf um Titel und Medaillen
Boßeln  Einzelmeisterschaften auf Kreisebene in Esens, Friedeburg und Wittmund
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Berdum/san – Die Boßler aus 
dem Kreisverband Wittmund 
haben ihre neuen Kreismeis-
ter gekürt. Bei den Männern I 
warfen die Sieger jeweils einen 
großen Vorsprung heraus. 
Jann Behrends aus Buttforde 
siegte mit der Gummikugel. Er 
warf 1772 Meter. 

Das waren 63 mehr als 
beim zweitplatzierten Ingo 
Fähnder (Ardorf). Das Podium 
komplettierte Thole Garrelts 
aus Willen (1674). Mit der 
Holzkugel hatte Stefan Sieb-
elds aus Burhafe deutlich die 
Nase vorne. Mit 1785 Metern 
lag er weit vor Kiro Hinrichs 
aus Uttel (1623) und Martin 
Siebolds (Burhafe/1572).

Enger ging es bei den Frau-
en zu: Hier setzte sich Anke 
Oldewurtel (Butteforde/1404) 
mit der Gummikugel nur 
knapp gegen Carina Jakobs 
(Eggelingen/1382) durch. Auf 
Rang drei folgte Sina Henkel 
aus Ardorf mit 1372 Metern. 
Mit der Holzkugel gewann 
Antje Graalfs aus Eggelingen 
(1240) vor Jessica Rürade (Bler-
sum/1225) und Ann-Christin 
Peters (Ardorf/1189). Geworfen 
wurde auch in allen weiteren 
Alters- sowie Jugendklassen. 

Die Titel bei den Frauen II 
sicherten sich Maike Leerhoff 
(Berdum) mit der Gummi- 
und Claudia Iken (Blersum) 
mit der Holzkugel. Die Siege 
bei den Männern II gingen an 
die Berdumer Heiko Harms  

(Gummi) und Henning Rot-
hert (Holz). Bei den ältesten 
Jugendwerfern dominierten 
die Friesensportler aus Ardorf 
das Geschehen. In der männli-
chen A-Jugend siegte Tim 
Veith mit der Gummikugel 

vor Pascal Hillers (Willen) und 
Marek Iken (Blersum). Die 
Konkurrenz mit der Holzkugel 
ging an Niklas Janssen. Auf 
den Podestplätzen folgten Jel-
ko Thies und Keno Tammen. 
Bei der weiblichen A-Jugend 

gewannen Hanna Eilts (Uttel) 
mit der Gummikugel vor Lina 
Willms und Viviane Janssen 
(beide Ardorf). 

Mit der Holzkugel setzte 
sich Julia Janssen (Ardorf) vor 
Saskia Weiß (Blersum) und 

Jantje Hayen (Uttel) durch. Be-
reits am Freitag wurden die 
Sieger mit der Eisenkugel aus-
geworfen. 

Hier gelangen Hendrik Bre-
mer (Burhafe) und Yvonne 
Busker (Uttel) Erfolge. 

Eike-Henning Peter aus Ardorf erreichte bei den Männern I mit der Holzkugel Rang vier. BILD: Jens Doden

boßeln  Diese Werfer setzten sich bei Titelkämpfen auf der Strecke in Berdum durch

Wittmund bestimmt neue Kreismeister

Mit der Holzkugel kam Ma-
reike Meents am weitesten. 
Die Leerhaferin warf 1344 Me-
ter und lag damit vor ihrer 
Vereinskameradin Ina Eilts 
(1307) und Carina Siefken 
(Wiesede/1301). Am Samstag 
sind die sechs besten Werfer 
jeder Leistungs- und Alters-
klasse erneut gefordert. Dann 
steht die Endrunde an.

Cornelius Folkertsma (1532) 
holten alle Podiumsplätze in 
den Wittmunder Ortsteil. 

Bei den Frauen I warf Anna 
Sophie Peeks aus Wiesede die 
Gummikugel auf 1463 Meter. 
Das reichte zum Sieg. Die wei-
teren Podiumsplatzierungen 
gingen an Lea Siebens (Müg-
genkrug/1446) und Bente 
Dirks (Wiesede/1413). 

bei den Männern I. Luca Ren-
ken aus Wiesederfehn setzte 
sich mit 1820 Meter mit fast 
200 Metern Vorsprung vor 
Wilko Rahmann (Reepsholt) 
und Bernd Leerhoff (Wiese-
dermeer) durch. Die Konkur-
renz mit der Holzkugel domi-
nierten die Werfer aus Leerha-
fe. Marcel Badberg (1548 Me-
ter), Patrick Eiben (1542) und 

Friedeburg/san  – Für den Hö-
hepunkt der Boßel-Meister-
schaft im Kreisverband Friede-
burg sorgte Uwe Hartmann 
aus Reepsholt. 

Bei den Männern III warf 
Hartmann mit der Gummiku-
gel überragende 1810 Meter, 
gewann die Konkurrenz locker 
und hatte fast 300 Meter Vor-
sprung auf seinen ärgsten 

„Verfolger“, Vereinskamerad 
Andreas Bartsch. Insgesamt 
waren die Beteiligten zufrie-
den mit den Titelkämpfen. 114 
Meldungen mehr als noch im 
Vorjahr verzeichneten die Ver-
anstalter. Die meisten Teilneh-
mer stellten Reepsholt (84) 
und Leerhafe (75). 

Ein deutliches Ergebnis gab 
es mit der Gummikugel auch 

boßeln  Kreismeisterschaft in Friedeburg gestartet – Endrunde  am Wochenende geplant
Uwe Hartmann dominiert mit der Gummikugel

Ergebnisse
Kreiseinzelmeisterschaften

Kreisverband Wittmund
Männer I Gummi 
1. Jann Behrends, Buttforde   1772 Meter
2. Ingo Fähnders, Ardorf  1709 Meter
3. Thole Garrelts, Willen   1674  Meter
4. Tore Lübben, Uttel   1659 Meter
5. Lennart Zemke, Eggelingen  1649 Meter
6. Heiko Schur, Blersum   1646 Meter
Männer I Holz
1. Stefan Siebolds, Burhafe  1785 Meter
 2. Kiro Hinrichs, Uttel  1623 Meter
3. Martin Siebolds, Burhafe  1572 Meter
4. Eike-Henning Peters, Ardorf  1557 Meter
5. Jelderk Eilts, Berdum  1532 Meter
6. Jan Galts, Burhafe  1479 Meter
Frauen I Gummi
1. Anke Oldewurtel, Buttforde  1404 Meter
2. Carina Jakobs, Eggelingen   1382 Meter
3. Sina Henkel, Ardorf   1372 Meter
4. Sarah Ihnen, Blersum  1281 Meter
5. Fenke Hinrichs, Buttforde  1278 Meter
6. Marina Andreesen, Uttel  1277 Meter
Frauen I Holz
1. Antje Gralfs, Eggelingen  1240 Meter
2. Jessica Rürade, Blersum  1225 Meter
3. Ann-Christin Peters, Ardorf  1189 Meter
4. Birte Frerichs, Ardorf  1144 Meter
5. Sarah Diekmann, Uttel  1133 Meter
6. Tomke Reents, Eggelingen   1114 Meter
Eisen Männer
1. Hendrik Bremer, Burhafe 1730  Meter
2. Hilko Ihnen, Ardorf 1713 Meter
3. Steffen Andreßen, Burhafe  1589 Meter
4. Günther Tjardes, Burhafe  1585 Meter
5. Alexander Hinrichs, Burhafe   1532 Meter
6. Sönke Hildebrand, Blersum 1486 Meter
Eisen Frauen
1. Yvonne Busker, Uttel 1227  Meter
2. Sonja Neumann, Burhafe 1150 Meter
3. Maria Otten, Ardorf  1136 Meter
4. Sakima Borowiak, Uttel  1121 Meter
5. Lena Harms, Blersum   1086 Meter
6. Nova Brosig, Willen 1049 Meter

Kreisverband Esens
Männer I Gummi
1. Ralf Krey, Stedesdorf  1907 Meter
2. Thilo Tautz, Nenndorf   1836 Meter
3. Marcel Klose, Utarp/Schw.  1806 Meter
4. Edgar Goldenstein, Werdum   1632 Meter
5. Henning Schiffer, Utgast  1600 Meter
6. Hendrik Schoolmann, Willmsfeld  1582 Meter
Männer I Holz
 1. Maik Feddermann, Willmsfeld  1745 Meter
2. Manuel Ubben, Stedesdorf  1642 Meter
3. Sebastian Windt, Utgast   1628 Meter
4. Jan Haseborg, Westeraccum  1617 Meter
5. Stefan Lüke, Utarp/Schw.  1565 Meter
6. Nico Emken, Mamburg  1488 Meter
Frauen I Gummi
1. Simone Emken, Mamburg  1505 Meter
2. Kim Biermann, Westeraccum  1420 Meter
3. Janina Meppen, Bensersiel   1395 Meter
4. Lea Gerdes, Willmsfeld   1390 Meter
5. Wiebke Oldewurtel, Holtgast  1359 Meter
6. Lydia Krey, Utarp/Schw.   1350 Meter
Frauen I Holz
1. Sabine Hinrichs, Stedesdorf 1484 Meter
2. Maren Ölrichs, Holtgast 1342 Meter
3. Sonja Laube, Neuharlingersiel  1326 Meter
4. Ines Peters, Utarp/Schw.  1298 Meter
5. Maja Hinrichs, Westeraccum   1284 Meter
6. Nantke Gerdes, Willmsfeld 1284 Meter
Eisen Männer
1. Jürgen Sassen, Westeraccum 3577  Meter
2. Joachim Remmers, Westeraccum 3515 Meter
3. Marian Jahnke, Westeraccum  3420 Meter
4. Thilo Tautz, Nenndorf  3267 Meter
5. Tobias Djuren, Westeraccum   3161 Meter
6. Marco Tautz, Nenndorf 3072 Meter
Eisen Frauen
1. Hannah Janssen, Blomberg 2710  Meter
2. Simone Emken, Mamburg 2666 Meter
3. Gesa Wöhrle, Altharlingersiel  2617 Meter
4. Antje Ubben, Stedesdorf  2614 Meter
5. Maren Ölrichs, Holtgast   2599 Meter
6. Sonja Laube, Neuharlingersiel 2584 Meter

Kreisverband Friedeburg
Männer I Gummi 
1. Luca Renken, Wiesederfehn   1820 Meter
2. Wilko Rahmann, Reepsholt  1622 Meter
3. Bernd Leerhoff, Wiesedermeer   1619  Meter
4. Steffen Christians, Reepsholt  1608 Meter
5. Martin Tjardes, Leerhafe  1588 Meter
6. Uwe Janssen, Leerhafe   1565 Meter
Männer I Holz
1. Marcel Badberg, Leerhafe  1548 Meter
 2. Patrick Eiben, Leerhafe  1542 Meter
3. Cornelius Folkertsma, Leerhafe  1532 Meter
4. Alexander Folkerts, Rispel  1518 Meter
5. Matthias Rahmann, Reepsholt  1480 Meter
6. Tobias Ehmen, Rispel  1450 Meter
Frauen I Gummi
1. Anna Sophie Peeks, Wiesede  1463 Meter
2. Lea Siebens, Müggenkrug  1446 Meter
3. Bente Dirks, Wiesede   1413 Meter
4. Wencke Habben, Rispel   1341 Meter
5. Maren Gerdes, Reepsholt  1322 Meter
6. Ilona Janßen, Leerhafe   1318 Meter
Frauen I Holz
1. Mareike Meents, Leerhafe 1344 Meter
2. Ina Eilts, Leerhafe 1307 Meter
3. Carina Siefken, Wiesede  1301 Meter
4. Sina Weinlich, Rispel  1225 Meter
5. Claudia Heyen, Reepsholt   1225 Meter
6. Petra Aden, Wiesederfehn 1205 Meter
Eisen Männer
1. Manuel Feddermann, Reepsholt 1996 Meter
2. Martin Tjardes, Leerhafe 1986 Meter
3. Steffen Christians, Reepsholt  1926 Meter
4. Mathias Menssen, Reepsholt  1818 Meter
5. Markus Kasper, Reepsholt   1790 Meter
6. Matthias Rahmann, Reepsholt 1777 Meter
Eisen Frauen
1. Ulrike Wagner, Müggenkrug 1501 Meter
2. Fieke Müller, Reepsholt 1462 Meter
3. Rena Broßonn, Müggenkrug  1392 Meter
4. Ilona Janßen, Leerhafe  1366 Meter
5. Anke Hinrichs, Rispel   1322 Meter
6. Svenja Schoon, Wiesederfehn 1317 Meter

sich deutlich vor Manuel Ub-
ben (Stedesdorf/1642) und Se-
bastian Windt (Utgast/1628).

Bei den Frauen ging der 
Sieg mit der Gummikugel 
nach Mamburg. Simone Em-
ken warf 1505 Meter und lag 
vor Kim Biermann (Westerac-
cum/1420) und Janina Mep-
pen (Bensersiel/1395). Den Er-
folg mit der Holzkugel sicher-
te sich Sabine Hinichs, die auf 
1484 Meter kam und ihre Kon-
kurentinnen deutlich distan-
zierte. 

Mit einigem Abstand folgte 
die Holgasterin Maren Olrichs 
auf Rang zwei (1342). Platz drei 
ging nach Neuharlingersiel. 
Sonja Laube warf 1326 Meter 
und sicherte sich den verblei-
benden Platz auf dem Sieger-
podest. 

An beiden Tagen wurde 
auch in der Jugend und mit 
der Eisenkugel geworfen. 

Neuharlingersiel/san – Auf 
der Europameisterschaftsstre-
cke in Neuharlingersiel haben 
die Boßler des Kreisverbandes 
Esens am Wochenende ihre 
Kreismeisterschaft ausgewor-
fen. Aufgrund der hohen Mel-
dezahlen wurde in viele Leis-
tungs- und Altersklassen zu-
nächst eine Vorrunde ausge-
worfen. 

Der entscheidende Wett-
kampf um die Kreistitel findet 
dann am kommenden Wo-
chenende statt. Bei den Män-
nern I gelang Ralf Krey aus Ste-
desdorf mit der Gummikugel 
ein deutlicher Erfolg. Mit 1907 
Metern setzte er sich deutlich 
vor Thilo Kautz (Nenn-
dorf/1836) und Marcel Klose 
(Utarp/1806) durch. Die Kon-
kurrenz mit der Holzkugel 
wurde von Maik Feddermann 
dominiert. Der Willmsfelder 
warf 1745 Meter und setzte 

Lea Gerdes aus Willmsfeld warf   mit der Gummikugel 1390 Meter und belegte damit  Rang 
vier bei den Frauen I. BILD: Jens Doden
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Berdum/san – Die Boßler aus 
dem Kreisverband Wittmund 
haben ihre neuen Kreismeis-
ter gekürt. Bei den Männern I 
warfen die Sieger jeweils einen 
großen Vorsprung heraus. 
Jann Behrends aus Buttforde 
siegte mit der Gummikugel. Er 
warf 1772 Meter. 

Das waren 63 mehr als 
beim zweitplatzierten Ingo 
Fähnder (Ardorf). Das Podium 
komplettierte Thole Garrelts 
aus Willen (1674). Mit der 
Holzkugel hatte Stefan Sieb-
elds aus Burhafe deutlich die 
Nase vorne. Mit 1785 Metern 
lag er weit vor Kiro Hinrichs 
aus Uttel (1623) und Martin 
Siebolds (Burhafe/1572).

Enger ging es bei den Frau-
en zu: Hier setzte sich Anke 
Oldewurtel (Butteforde/1404) 
mit der Gummikugel nur 
knapp gegen Carina Jakobs 
(Eggelingen/1382) durch. Auf 
Rang drei folgte Sina Henkel 
aus Ardorf mit 1372 Metern. 
Mit der Holzkugel gewann 
Antje Graalfs aus Eggelingen 
(1240) vor Jessica Rürade (Bler-
sum/1225) und Ann-Christin 
Peters (Ardorf/1189). Geworfen 
wurde auch in allen weiteren 
Alters- sowie Jugendklassen. 

Die Titel bei den Frauen II 
sicherten sich Maike Leerhoff 
(Berdum) mit der Gummi- 
und Claudia Iken (Blersum) 
mit der Holzkugel. Die Siege 
bei den Männern II gingen an 
die Berdumer Heiko Harms  

(Gummi) und Henning Rot-
hert (Holz). Bei den ältesten 
Jugendwerfern dominierten 
die Friesensportler aus Ardorf 
das Geschehen. In der männli-
chen A-Jugend siegte Tim 
Veith mit der Gummikugel 

vor Pascal Hillers (Willen) und 
Marek Iken (Blersum). Die 
Konkurrenz mit der Holzkugel 
ging an Niklas Janssen. Auf 
den Podestplätzen folgten Jel-
ko Thies und Keno Tammen. 
Bei der weiblichen A-Jugend 

gewannen Hanna Eilts (Uttel) 
mit der Gummikugel vor Lina 
Willms und Viviane Janssen 
(beide Ardorf). 

Mit der Holzkugel setzte 
sich Julia Janssen (Ardorf) vor 
Saskia Weiß (Blersum) und 

Jantje Hayen (Uttel) durch. Be-
reits am Freitag wurden die 
Sieger mit der Eisenkugel aus-
geworfen. 

Hier gelangen Hendrik Bre-
mer (Burhafe) und Yvonne 
Busker (Uttel) Erfolge. 

Eike-Henning Peter aus Ardorf erreichte bei den Männern I mit der Holzkugel Rang vier. BILD: Jens Doden

boßeln  Diese Werfer setzten sich bei Titelkämpfen auf der Strecke in Berdum durch

Wittmund bestimmt neue Kreismeister

Mit der Holzkugel kam Ma-
reike Meents am weitesten. 
Die Leerhaferin warf 1344 Me-
ter und lag damit vor ihrer 
Vereinskameradin Ina Eilts 
(1307) und Carina Siefken 
(Wiesede/1301). Am Samstag 
sind die sechs besten Werfer 
jeder Leistungs- und Alters-
klasse erneut gefordert. Dann 
steht die Endrunde an.

Cornelius Folkertsma (1532) 
holten alle Podiumsplätze in 
den Wittmunder Ortsteil. 

Bei den Frauen I warf Anna 
Sophie Peeks aus Wiesede die 
Gummikugel auf 1463 Meter. 
Das reichte zum Sieg. Die wei-
teren Podiumsplatzierungen 
gingen an Lea Siebens (Müg-
genkrug/1446) und Bente 
Dirks (Wiesede/1413). 

bei den Männern I. Luca Ren-
ken aus Wiesederfehn setzte 
sich mit 1820 Meter mit fast 
200 Metern Vorsprung vor 
Wilko Rahmann (Reepsholt) 
und Bernd Leerhoff (Wiese-
dermeer) durch. Die Konkur-
renz mit der Holzkugel domi-
nierten die Werfer aus Leerha-
fe. Marcel Badberg (1548 Me-
ter), Patrick Eiben (1542) und 

Friedeburg/san  – Für den Hö-
hepunkt der Boßel-Meister-
schaft im Kreisverband Friede-
burg sorgte Uwe Hartmann 
aus Reepsholt. 

Bei den Männern III warf 
Hartmann mit der Gummiku-
gel überragende 1810 Meter, 
gewann die Konkurrenz locker 
und hatte fast 300 Meter Vor-
sprung auf seinen ärgsten 

„Verfolger“, Vereinskamerad 
Andreas Bartsch. Insgesamt 
waren die Beteiligten zufrie-
den mit den Titelkämpfen. 114 
Meldungen mehr als noch im 
Vorjahr verzeichneten die Ver-
anstalter. Die meisten Teilneh-
mer stellten Reepsholt (84) 
und Leerhafe (75). 

Ein deutliches Ergebnis gab 
es mit der Gummikugel auch 

boßeln  Kreismeisterschaft in Friedeburg gestartet – Endrunde  am Wochenende geplant
Uwe Hartmann dominiert mit der Gummikugel

Ergebnisse
Kreiseinzelmeisterschaften

Kreisverband Wittmund
Männer I Gummi 
1. Jann Behrends, Buttforde   1772 Meter
2. Ingo Fähnders, Ardorf  1709 Meter
3. Thole Garrelts, Willen   1674  Meter
4. Tore Lübben, Uttel   1659 Meter
5. Lennart Zemke, Eggelingen  1649 Meter
6. Heiko Schur, Blersum   1646 Meter
Männer I Holz
1. Stefan Siebolds, Burhafe  1785 Meter
 2. Kiro Hinrichs, Uttel  1623 Meter
3. Martin Siebolds, Burhafe  1572 Meter
4. Eike-Henning Peters, Ardorf  1557 Meter
5. Jelderk Eilts, Berdum  1532 Meter
6. Jan Galts, Burhafe  1479 Meter
Frauen I Gummi
1. Anke Oldewurtel, Buttforde  1404 Meter
2. Carina Jakobs, Eggelingen   1382 Meter
3. Sina Henkel, Ardorf   1372 Meter
4. Sarah Ihnen, Blersum  1281 Meter
5. Fenke Hinrichs, Buttforde  1278 Meter
6. Marina Andreesen, Uttel  1277 Meter
Frauen I Holz
1. Antje Gralfs, Eggelingen  1240 Meter
2. Jessica Rürade, Blersum  1225 Meter
3. Ann-Christin Peters, Ardorf  1189 Meter
4. Birte Frerichs, Ardorf  1144 Meter
5. Sarah Diekmann, Uttel  1133 Meter
6. Tomke Reents, Eggelingen   1114 Meter
Eisen Männer
1. Hendrik Bremer, Burhafe 1730  Meter
2. Hilko Ihnen, Ardorf 1713 Meter
3. Steffen Andreßen, Burhafe  1589 Meter
4. Günther Tjardes, Burhafe  1585 Meter
5. Alexander Hinrichs, Burhafe   1532 Meter
6. Sönke Hildebrand, Blersum 1486 Meter
Eisen Frauen
1. Yvonne Busker, Uttel 1227  Meter
2. Sonja Neumann, Burhafe 1150 Meter
3. Maria Otten, Ardorf  1136 Meter
4. Sakima Borowiak, Uttel  1121 Meter
5. Lena Harms, Blersum   1086 Meter
6. Nova Brosig, Willen 1049 Meter

Kreisverband Esens
Männer I Gummi
1. Ralf Krey, Stedesdorf  1907 Meter
2. Thilo Tautz, Nenndorf   1836 Meter
3. Marcel Klose, Utarp/Schw.  1806 Meter
4. Edgar Goldenstein, Werdum   1632 Meter
5. Henning Schiffer, Utgast  1600 Meter
6. Hendrik Schoolmann, Willmsfeld  1582 Meter
Männer I Holz
 1. Maik Feddermann, Willmsfeld  1745 Meter
2. Manuel Ubben, Stedesdorf  1642 Meter
3. Sebastian Windt, Utgast   1628 Meter
4. Jan Haseborg, Westeraccum  1617 Meter
5. Stefan Lüke, Utarp/Schw.  1565 Meter
6. Nico Emken, Mamburg  1488 Meter
Frauen I Gummi
1. Simone Emken, Mamburg  1505 Meter
2. Kim Biermann, Westeraccum  1420 Meter
3. Janina Meppen, Bensersiel   1395 Meter
4. Lea Gerdes, Willmsfeld   1390 Meter
5. Wiebke Oldewurtel, Holtgast  1359 Meter
6. Lydia Krey, Utarp/Schw.   1350 Meter
Frauen I Holz
1. Sabine Hinrichs, Stedesdorf 1484 Meter
2. Maren Ölrichs, Holtgast 1342 Meter
3. Sonja Laube, Neuharlingersiel  1326 Meter
4. Ines Peters, Utarp/Schw.  1298 Meter
5. Maja Hinrichs, Westeraccum   1284 Meter
6. Nantke Gerdes, Willmsfeld 1284 Meter
Eisen Männer
1. Jürgen Sassen, Westeraccum 3577  Meter
2. Joachim Remmers, Westeraccum 3515 Meter
3. Marian Jahnke, Westeraccum  3420 Meter
4. Thilo Tautz, Nenndorf  3267 Meter
5. Tobias Djuren, Westeraccum   3161 Meter
6. Marco Tautz, Nenndorf 3072 Meter
Eisen Frauen
1. Hannah Janssen, Blomberg 2710  Meter
2. Simone Emken, Mamburg 2666 Meter
3. Gesa Wöhrle, Altharlingersiel  2617 Meter
4. Antje Ubben, Stedesdorf  2614 Meter
5. Maren Ölrichs, Holtgast   2599 Meter
6. Sonja Laube, Neuharlingersiel 2584 Meter

Kreisverband Friedeburg
Männer I Gummi 
1. Luca Renken, Wiesederfehn   1820 Meter
2. Wilko Rahmann, Reepsholt  1622 Meter
3. Bernd Leerhoff, Wiesedermeer   1619  Meter
4. Steffen Christians, Reepsholt  1608 Meter
5. Martin Tjardes, Leerhafe  1588 Meter
6. Uwe Janssen, Leerhafe   1565 Meter
Männer I Holz
1. Marcel Badberg, Leerhafe  1548 Meter
 2. Patrick Eiben, Leerhafe  1542 Meter
3. Cornelius Folkertsma, Leerhafe  1532 Meter
4. Alexander Folkerts, Rispel  1518 Meter
5. Matthias Rahmann, Reepsholt  1480 Meter
6. Tobias Ehmen, Rispel  1450 Meter
Frauen I Gummi
1. Anna Sophie Peeks, Wiesede  1463 Meter
2. Lea Siebens, Müggenkrug  1446 Meter
3. Bente Dirks, Wiesede   1413 Meter
4. Wencke Habben, Rispel   1341 Meter
5. Maren Gerdes, Reepsholt  1322 Meter
6. Ilona Janßen, Leerhafe   1318 Meter
Frauen I Holz
1. Mareike Meents, Leerhafe 1344 Meter
2. Ina Eilts, Leerhafe 1307 Meter
3. Carina Siefken, Wiesede  1301 Meter
4. Sina Weinlich, Rispel  1225 Meter
5. Claudia Heyen, Reepsholt   1225 Meter
6. Petra Aden, Wiesederfehn 1205 Meter
Eisen Männer
1. Manuel Feddermann, Reepsholt 1996 Meter
2. Martin Tjardes, Leerhafe 1986 Meter
3. Steffen Christians, Reepsholt  1926 Meter
4. Mathias Menssen, Reepsholt  1818 Meter
5. Markus Kasper, Reepsholt   1790 Meter
6. Matthias Rahmann, Reepsholt 1777 Meter
Eisen Frauen
1. Ulrike Wagner, Müggenkrug 1501 Meter
2. Fieke Müller, Reepsholt 1462 Meter
3. Rena Broßonn, Müggenkrug  1392 Meter
4. Ilona Janßen, Leerhafe  1366 Meter
5. Anke Hinrichs, Rispel   1322 Meter
6. Svenja Schoon, Wiesederfehn 1317 Meter

sich deutlich vor Manuel Ub-
ben (Stedesdorf/1642) und Se-
bastian Windt (Utgast/1628).

Bei den Frauen ging der 
Sieg mit der Gummikugel 
nach Mamburg. Simone Em-
ken warf 1505 Meter und lag 
vor Kim Biermann (Westerac-
cum/1420) und Janina Mep-
pen (Bensersiel/1395). Den Er-
folg mit der Holzkugel sicher-
te sich Sabine Hinichs, die auf 
1484 Meter kam und ihre Kon-
kurentinnen deutlich distan-
zierte. 

Mit einigem Abstand folgte 
die Holgasterin Maren Olrichs 
auf Rang zwei (1342). Platz drei 
ging nach Neuharlingersiel. 
Sonja Laube warf 1326 Meter 
und sicherte sich den verblei-
benden Platz auf dem Sieger-
podest. 

An beiden Tagen wurde 
auch in der Jugend und mit 
der Eisenkugel geworfen. 

Neuharlingersiel/san – Auf 
der Europameisterschaftsstre-
cke in Neuharlingersiel haben 
die Boßler des Kreisverbandes 
Esens am Wochenende ihre 
Kreismeisterschaft ausgewor-
fen. Aufgrund der hohen Mel-
dezahlen wurde in viele Leis-
tungs- und Altersklassen zu-
nächst eine Vorrunde ausge-
worfen. 

Der entscheidende Wett-
kampf um die Kreistitel findet 
dann am kommenden Wo-
chenende statt. Bei den Män-
nern I gelang Ralf Krey aus Ste-
desdorf mit der Gummikugel 
ein deutlicher Erfolg. Mit 1907 
Metern setzte er sich deutlich 
vor Thilo Kautz (Nenn-
dorf/1836) und Marcel Klose 
(Utarp/1806) durch. Die Kon-
kurrenz mit der Holzkugel 
wurde von Maik Feddermann 
dominiert. Der Willmsfelder 
warf 1745 Meter und setzte 

Lea Gerdes aus Willmsfeld warf   mit der Gummikugel 1390 Meter und belegte damit  Rang 
vier bei den Frauen I. BILD: Jens Doden
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Grenzenloser Jubel: Die  U17-Juniorinnen der  SpVg Aurich haben  Eintracht Frankfurt besiegt und stehen damit im Finale. BILD: Volkhard Patten

Von Andreas Kempe

Aurich – Was für ein Spektakel 
in Aurich. Nach dem 1:1-Un-
entschieden am vergangenen 
Pfingstmontag haben die Au-
richer B-Juniorinnen das Rück-
spiel gegen Eintracht Frank-
furt, vor beeindruckenden 
3280 Zuschauern gewonnen 
und stehen im Finale um die 
deutsche Meisterschaft. Auch 
der Einsatz von drei National-
spielerinnen brachte der Ein-
tracht am heutigen Tage kei-
nen Erfolg. Nach Ende der re-
gulären Spielzeit stand es 
ebenfalls 1:1 und die Zuschau-
er bekamen anschließend ein 
packendes Elfmeterschießen 
zu sehen.

Das Spiel begann mit Auri-
cher Vorteilen, die Gastgebe-
rinnen bestimmten das Ge-
schehen auf dem Platz und 
schon in der zweiten Minute 

hatte Alina Vogel den Füh-
rungstreffer der Auricherin-
nen auf dem Kopf. Der Kopf-
ball nach einer Ecke ging 
knapp am Gästetor vorbei. 
Zehn Minuten später sorgte 
Charlette Sittner dann aber für 
die Führung der Gastgeberin-
nen. Einen Eckball von Ana-
Carolin Hoffmann köpfte Sitt-
ner freistehend vor dem Tor 
zum 1:0 ein. In der Folge hatte 
Aurich das Spielgeschehen 
weiter bestimmt, die Defensi-
ve um Kapitänin und Abwehr-
chefin Marie Omoze Okoroh 
arbeitete gewohnt stabil und 
so ging es mit dem 1:0 in die 
Pause.

Ausgleich beflügelt
die Eintracht

Die Frankfurterinnen ka-
men dann schwungvoll aus 
der Kabine und in der 49.Mi-

nute erzielte SG-Torjägerin Ro-
sa Rückert den Ausgleich, spit-
zelte nach einem gewonnenen 
Zweikampf von Sarah Preuss, 
den Ball an der Auricher Tor-
hüterin Paula Blum zum 1:1 
ins Tor. Der Ausgleich beflü-
gelte die Gäste, die nun immer 
mehr Akzente Richtung Auri-
cher Tor setzten.

Aurich auf Stabilität
der Abwehr bedacht

In der 73.Minute setzte Sa-
rah Preuss einen Kopfball 
nach einer Ecke knapp am Tor 
der Auricher vorbei, von 
denen kaum noch Offensivak-
tionen zu sehen waren. Aurich 
war weiter auf Stabilität der 
Abwehr aus, setzte aber in der 
Schlussphase wieder den Mo-
tor in Gang. Bis zum Schluss-
pfiff blieb es spannend, am En-
de stand jedoch das 1:1, es ging 

ins Elfmeterschießen. Die ers-
ten vier Elfmeter beider 
Mannschaften wurden alle-
samt verwandelt, sodass es 
vor dem jeweils fünften Elfme-
ter 5:5 stand. Sophia Marie 
Schalke trat zum fünften Auri-
cher Elfmeter an, setzte den 
Ball an die Latte, aber die 
Frankfurter Spielerin Lisa Ber-
ger scheiterte mit ihrem Elf-
meter an Torhüterin Paula 
Blum. Im „Sudden-Death“ ging 
es weiter, die beiden weiteren 
Elfmeter wurden zum 6:6 ver-
wandelt, Marie-Omoze Oko-
roh traf zum 7:6 und Sarah 
Preuss scheiterte ebenfalls an 
Paula Blum, die den Elfmeter 
sogar festhielt.

Sieg hat nichts mit
Glück zu tun

„Wir haben es versäumt, in 
der zweiten Hälfte den zwei-

ten Treffer nachzulegen“, sagte 
Frankfurt-Coach Wolfgang 
Schmidt. „Von Glück kann 
man jedoch nicht sprechen, 
den Finaleinzug haben die Au-
richerinnen verdient“. Aurich-
Coach Stefan Wilts sah zwei 
unterschiedliche Halbzeiten. 
„Wir haben die erste Hälfte be-
stimmt, hatten im zweiten 
Durchgang etwas nachgelas-
sen und nicht mehr so sehr 
die Offensivaktionen gehabt. 
Frankfurt kam besser ins Spiel, 
aber wir haben wieder sehr 
gut verteidigt und freuen uns 
natürlich riesig über den Ein-
zug ins Finale“, sagte Stefan 
Wilts. 

Dieses Finale wird am 17. Ju-
ni ausgespielt, dann geht es 
für die Auricherinnen zu Bay-
er 04 Leverkusen, das sich in 
zwei Spielen gegen den SV 
Meppen mit 2:0 und 2:1 
durchgesetzt hat.

Fußball  SpVg Aurich gewinnt Eintracht Frankfurt nach packendem Spiel im  Elfmeterschießen

B-Juniorinnen im Bundesliga-Finale

sogar gestiegen. Denn der Re-
gionalliga-Absteiger BSV Ki-
ckers Emden hat kurzfristig 
seine Teilnahme abgesagt.

TuS Esens ein Favorit

In vier von bisher fünf ge-
spielten Turnieren hat jeweils 

samt werden in diesem Jahr 
sage und schreibe 32.000 
Euro ausgeschüttet. Der Tur-
niersieg ist so lukrativ wie 
noch nie, denn der Turnier-
sieger erhält in diesem Jahr 
Geld- und Sachpreise im Ge-
samtwert von 12.250 Euro. Die 
Chancen darauf sind zuletzt 

Um ihn geht es – den Ostfriesland-Cup. Und natürlich geht es 
für die Teams auch um ein ordentliches Preisgeld.BILD: Jens Schipper

sung für die erste Runde statt-
gefunden. Während Middels 
(am 9. Juli gegen TuRa West-
rhauderfehn) und Holtriem 
(am 5. Juli gegen den SV Gro-
ßefehn) anspruchsvolle Geg-
ner gezogen haben, aber im-
merhin auf ihren Heimvorteil 
bauen können, scheint der 
TuS Esens gute Chancen auf 
den Einzug ins Viertelfinale 
zu haben. Der Neu-Landesli-
gist muss am 14. Juli beim VfB 
Uplengen antreten. „Da bin 
ich immer gerne gewesen. 
Uplengen hat einen schönen, 
großen Platz“, sagt Ralf Back-
haus, und: „Das sollte mach-
bar sein.“ 

Die weiteren Achtelfinal-
partien lauten: GW Firrel - SV 
SF Emden Larrelt, FC Loquard 
- SV Holtland, SV BW Borssum 
- TV Bunde, SV Hage - SV Wal-
linghausen und TuS Hinte - 
TuS Pewsum.

super. Aufmachung und das 
ganze drumherum sind ein-
fach überragend“, sagt er. Al-
lerdings passe der Zeitpunkt 
nicht sonderlich gut in die an-
stehende Vorbereitungspha-
se. Gerade als Aufsteiger in 
die Landesliga gibt es für die 
Esenser reichlich zu tun, und 
die Termine der einzelnen 
Runden sind schlecht plan-
bar.

Harlinger-Teams  dabei

Der TuS Esens ist allerdings 
nicht die einzige Mannschaft 
aus dem Harlingerland, die 
sich für die Teilnahme qualifi-
ziert hat. Mit dabei sind auch 
der TuS Middels – mit neuem 
Trainer – und der TuS Hol-
triem, der zudem noch eine 
Relegationsrunde zu bewälti-
gen hat. Am vergangenen 
Montag hat nun die Auslo-

der Top-Favorit gewonnen – 
dreimal Grün-Weiß Firrel, ein-
mal Kickers Emden. Auch 
wenn der Rekord-Turniersie-
ger Grün-Weiß Firrel am 2. Juli 
in diesem Jahr wieder als Mit-
favorit ins Turnier starten 
wird, so hat er doch unter an-
derem mit dem TuS Esens, 
dem SV Großefehn, dem TV 
Bunde und TuRa 07 West-
rhauderfehn starke Konkur-
renten bekommen. Dass der 
TuS Esens zum erweiterten 
Favoritenkreis zählt, hat sich 
die Mannschaft von Trainer 
Ralf Backhaus nicht zuletzt 
durch den souveränen Auf-
stieg in die Landesliga er-
arbeitet. Schon in vergange-
nen Ostfriesland-Cup-Turnie-
ren spielten die Esenser mit-
unter groß auf und standen 
einmal sogar im Finale. Trai-
ner Ralf Backhaus freut sich 
drauf: „Der Wettbewerb ist 

Von Thomas Breves

Ostfriesland – Für viele Fuß-
ball-Mannschaften in Ost-
friesland stand am Ende der 
Spielzeit zwar nicht mehr der 
Kampf um die Meisterschaft 
im Mittelpunkt. Wichtig war 
für sie aber immer noch jeder 
einzelne Punkt. Denn die Ab-
schlussplatzierung ist wich-
tig, wenn das Team noch Am-
bitionen für einen ganz ande-
ren Wettbewerb hegt. Der Ost-
friesland-Cup hat sich mitt-
lerweile bei Fans und Ver-
einen etabliert. Dabei hat der 
finanzielle Anreiz sicherlich 
eine gesondert wichtige Rolle. 
Allein die Startprämien sind 
ein gern gesehener Zuschuss 
für die Mannschaftskasse. 
Wer sich qualifiziert, hat die 
ersten 300 Euro schon einmal 
in der Tasche – und es lockt 
noch deutlich mehr. Insge-

Fußball  Gegner im Auswärtsspiel der ersten Runde ist der VfB Uplengen – Auch TuS Middels und TuS Holtriem dabei
TuS Esens gehört zum Favoritenkreis beim Ostfriesland-Cup

Wittmund/ah – In unserer Be-
richterstattung in der Ausgabe 
am Dienstag hat sich leider ein 
Fehler eingeschlichen. Im Text 
und in den Ergebnissen zur 
Kreiseinzelmeisterschaft im 
Kreisverband Wittmund wur-
den die Ergebnisse der Qualifi-
kation vom Samstag als End-
ergebnisse zugrunde gelegt. Das 
ist natürlich falsch. Am Sonntag 
haben die besten sechs Werfer 
in einigen Klassen ein Finale 
ausgeworfen. Unten stehend 
sind noch einmal die jeweils  
besten drei Werfer aufgeführt, 
die sich mit ihrer Leistung für 
die Landesmeisterschaft qualifi-
ziert haben. Wir bitten, den Feh-
ler zu entschuldigen.

Korrektur zu 
Ergebnissen im
KV Wittmund

Ergebnisse 
KV Wittmund
Männer I Gummi
1. Jann Behrends (Buttforde) 3343m
2. Ingo Fähnders (Ardorf)  3274
3. Heiko Schur (Blersum  3124
Männer  I Holz
1. Stefan Siebolds (Burhafe)  3301
2. Martin Siebolds (Burhafe)  3100
3.  Eike-Henning Peters  3098
Frauen I Gummi
1. Carina Jakobs (Eggelingen)  2768
2. Anke Oldewurtel (Buttforde)  2687
3. Sina Henkel (Ardorf) 2603
Frauen I Holz
1. Jessica Ruräde (Blersum)  2479
2. Ann-Christin Peters (Ardorf)  2439
3. Antje Gralfs (Eggelingen) 2330
Frauen I Eisen 
1. Yvonne Busker (Uttel)   2405
2. Nova Brosig (Willen)  2155
3. Lena Harms (Blersum)   2118
Männer II Gummi
1.  Bernhard Garrelts (Willen)  3516
2.  Stephan Behrends (Berdum)3316
3. Heiko Harms (Berdum)  3313
Männer II Holz
1. Henning Rothert (Berdum)  2964
2. Jürgen Janßen (Blersum) 2790
3. Helge Eilts (Uttel)  2641
Männer III Gummi
1, Hermann Ihnen (Ardorf)  3024
2. Günther Blum (Ardorf)  2996
3. Dieter Siebolds (Burhafe)  2741
Männer III Holz
1. Holger Menken (Ardorf)  2735
2. Henri Manott (Buttforde)  2660
3. Ricklef Andreßen (Burhafe)  2657
männliche Jugend A Eisen
1. Jonas Bischoff (Blersum)  1319
2. Timm Toben (Blersum)  1304
3. Leon Otten (Uttel)  1282
männliche Jugend B Eisen
1. Lars Fähnders (Ardorf)  1186
weibliche Jugend A Eisen
1. Fenja Eilts (Uttel)  1312
2. Anna Lena Cassens (Willen)  1009
weibliche Jugend B Eisen
1. Angelina Zitting-Schmidt (Uttel)
  1137
Restliche Ergebnisse in der 
morgigen Ausgabe.
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meinsame Doppel ging im 
fünften Satz verloren. Zudem 
hatte Thomas Jäggle eine 1:3-
Niederlage hinnehmen müs-
sen. Marco Vester entschied 
die Partie durch einen knap-
pen 3:2-Erfolg.

 Gegen den VfR Simmern 
punkteten Jochen Lang (3:0, 
3:0), Marco Vester (3:1) und das 
Doppel Lang/Vester (3:0) zum 
4:1-Erfolg. Das dritte Gruppen-
spiel gegen den TTC Waldniel 
wurde mit 4:0 gewonnen, so-

nungen seiner Favoritenrolle 
gerecht wurde, fünf Einzelsie-
ge errang und damit einen we-
sentlichen Beitrag zum Errei-
chen des Halbfinales leistete. 
Bereits im ersten Spiel gegen 
die TB Untertürkheim leitete 
er im zweiten Einzeldurch-
gang mit seinem 3:1-Sieg die 
Wende ein, denn zu diesem 
Zeitpunkt stand es 2:2-unent-
schieden. Lang (3:1) und Marco 
Vester (3:0) behaupteten sich 
im ersten Abschnitt. Das ge-

Am Ende gab es für das Team des TV Friedeburg den vierten 
Platz zu feiern. BILD: Joachim Albers

dass es am Sonntag für den 
Gruppensieger TV Friedeburg 
gegen den Zweiten der Paral-
lelgruppe, TG 1953 Langensel-
bold, weiterging.

Es entwickelte sich eine 
Partie auf Augenhöhe, jedoch 
mit dem bitteren Ende für die 
TVF-Spieler. Frank Leschowski 
verlor zwei Sätze in der Verlän-
gerung mit 10:12, Jochen Lang 
sogar drei im zweiten Einzel. 
Zuvor hatte er noch mit 14:12, 
11:7 und 13:11 gewonnen. Den 
zweiten Punkt sicherte da-
gegen das Doppel Lang/Vester 
souverän. Im Kampf um Rang 
drei starteten die Friedeburger 
mit zwei Drei-Satz-Siegen 
(Marco Vester und Jochen 
Lang). Knackpunkt war die 2:3-
Niederlage dieser beiden Ak-
teure im Doppel. Anschlie-
ßend unterlagen Marco Vester 
(1:3) und Thomas Jäggle (0:3) 
zum 2:4-Endstand.

Von Hans-Heinrich Schrievers

Friedeburg – Marco Vester, 
Thomas Jäggle, Jochen Lang 
und Frank Leschowski sind für 
den TV Friedeburg am ersten 
Wettkampftag bei der deut-
schen Tischtennis-Mann-
schaftsmeisterschaft der Se-
nioren in der Altersklasse Her-
ren 50 in Villingen-Schwen-
ningen furios gestartet. Trotz 
der starken Konkurrenz aus 
den anderen Bundesländern 
erreichten sie durch drei 
Gruppensiege am Sonntag das 
Halbfinale. Durch zwei un-
glückliche Niederlagen been-
deten die Friedeburger die 
Meisterschaftsrunde auf Rang 
vier. 

Die Friedeburger konnten 
bei diesem Meisterschaftstur-
nier auch auf Jochen Lang zu-
rückgreifen, der in der Grup-
penphase in den drei Begeg-

Tischtennis  Bei Deutscher Mannschaftsmeisterschaft geht’s bis ins Halbfinale
Friedeburger Quartett fehlt das Glück

Ergebnisse
Einzelmeisterschaft im
Kreisverband 7  Wittmund
männliche Jugend A Gummi 
1. Tim Veith (Ardorf)  1615 Meter
2. Pascal Hillers (Willen)  1545
3. Marek Iken (Blersum)  1284

männliche Jugend A Holz
1. Niklas Janssen (Ardorf)  1378
2. Jelko Thies (Eggelingen)  1287
3. Keno Tammen (Blersum)  1264

männliche Jugend D Gummi
1. Deeke Fabricius (Uttel)  1189
2. Lars Regiment (Uttel)  1028
3. Levin Frank (Burhafe)  946

männliche Jugend D Holz
1. Luca Schmidt (Burhafe)  1136
2. Souke Helmers (Blersum)  1094
3. Tobe Backhaus (Uttel)  

 949 (nach Stechen)

männliche Jugend E Gummi
1. Jonte Willms (Willen)  1010
2. Jonte Dörnath (Ardorf)  945
3. Jannes Julius (Uttel)  800

männliche Jugend E Holz
1. Thore Janssen (Uttel)  938
2. Jorrit Dommerhold (Willen)  787
3. Wilke Onken (Ardorf)  694

männliche Jugend F Holz
1. Tjark Gerdes (Willen)  809
2. Marten Rieken (Eggelingen)  752
3. Mats-Fiete Wöhrle (Uttel)  724

weibliche  Jugend A Gummi
1. Hanna Eilts (Uttel)  1523
2. Lina Willms (Ardorf)  1240
3. Viviane Janssen (Ardorf)  1152

weibliche  Jugend A Holz
1. Julia Janssen (Ardorf)  1233
2. Saskia Weiß (Blersum)  1157
3. Jantje Hayen (Uttel)  1153

weibliche  Jugend D Gummi
1. Leevke Fähnders (Ardorf)  1216
2. Amcke Meentz (Buttforde)  907
3. Rieke Freese (Burhafe)  851

weibliche  Jugend D Holz
1. Anna Rothert (Berdum)  900
2. Lieneke Dommerhold (Ardorf)  858
3. Ella Willms (Ardorf)  838

weibliche  Jugend E Gummi
1. Nike Kohlhaas (Willen)  873
2. Leoni Eilts (Ardorf)  781
3. Nina Tränapp (Burhafe)  750

weibliche  Jugend E Holz
1. Lea Freese (Burhafe)  774
2. Wencke Galts (Uttel)  719
3. Maja Osmers (Blersum)  704

weibliche  Jugend F Holz
1. Jane Füller (Ardorf)  612
2. Emma-Sofie Jacobi (Blersum)  549
3. Anni Jakobs (Eggelingen)  546

Von Holger Wilken

Esens/Friedeburg – Während 
der Kreisverband Wittmund 
seine Boßel-Einzelmeister be-
reits ermittelt hat, stehen die 
Entscheidungen in Esens und 
Friedeburg noch aus. An die-
sem Wochenende wird sich 
entscheiden, wer sich mit den 
Siegermedaillen schmücken 
und die Farben seines Kreis-
verbandes bei den Landesein-
zelmeisterschaften am 16. Juni 
vertreten darf. Diese finden, 
wie auch die FKV-Einzelwett-
bewerbe, in Neuharlingersiel 
auf der EM-Strecke 2024 statt.

Warum sind die Einzel-
meisterschaften wichtig ?
In allen Kreisverbänden freu-
en sich die Veranstalter über 
höhere Teilnehmerzahlen im 
Vergleich zum Vorjahr, die im 
Wesentlichen auf die Disziplin 
Eisenkugel zurückzuführen 
sind. Viele Friesensportler und 
Friesensportlerinnen hoffen 
natürlich, sich durch das Sei-
teneinsteigerwerfen für die 
Championstour zu qualifizie-
ren und so noch auf den EM-
Zug aufspringen zu können. 
Mit Sorge muss aber auf die 
stagnierenden Zahlen der 
Starter in einigen Jugendklas-
sen geblickt werden. Hier gilt 
es, in Zukunft neue Anreize zu 
schaffen, um den Nachwuchs 
und deren Betreuer zu moti-
vieren, sich dem spannenden 
Wettbewerb zu stellen.

Woran entzündet sich die 
Kritik der Boßler ?
Leise Kritik wurde in beiden 
Kreisverbänden dagegen an 
der Streckenauswahl geübt. 
Die Friedeburger verlegten 
den gewohnten Start räumlich 
nach hinten, um den Zuschau-
ern die Möglichkeit zu geben, 
die Anwürfe zu bestaunen und 
so von Beginn an für Wett-
kampfatmosphäre zu sorgen. 
Dies hatte allerdings zur Folge, 
dass die Entscheidungen, ins-
besondere bei den Männer-I- 
und Männer-II-Werfern, durch 

mehr Sorgfalt bei der Auswahl 
der Straßen.

Welche Wettbewerbe 
stehen am Wochenende 
in Friedeburg an ?
Während im KV Esens die Ein-
zelmeister mit der Eisenkugel 
bereits feststehen, ermitteln 
die Friedeburger ihre Sieger 
und Siegerinnen mit dem iri-
schen Wurfgerät am Freitag-
abend ab 18 Uhr in Leerhafe 
auf der Müggenkruger Straße 
in Richtung Müggenkrug/Coll-
runge, bevor es am Samstag-
morgen ab 9 Uhr mit der Holz- 
und Gummikugel auf der Ho-
veler Straße mit den Entschei-
dungen der männlichen Al-
tersklassen IV und V, Frauen III 
sowie den Jugendklassen F bis 
B weitergeht. Am Sonntag er-
öffnen die Frauen-II- und Frau-
en-I-Konkurrenzen den Final-
tag, gefolgt von den Jugend-
klassen A, sowie den männli-
chen Altersklassen III und II. 
Für den Abschluss sorgen tra-
ditionell die Männer-I-Werfer.

Was ist im Kreisverband 
Esens geplant ?
Ähnlich gestaltet sich das Fi-
nal-Wochenende im Kreisver-
band Esens. Auch hier sind es 
am Samstag die Altersklassen 
IV und V, die ab 9 Uhr auf der 
Strecke von Werdum in Rich-
tung Buttforde mit der Holz- 
und Gummikugel starten wer-
den, gefolgt von den Jugend-
klassen C bis D. Am Nachmit-
tag beginnt hier die Konkur-
renz der Altersklassen II und 
III. Ebenfalls am Samstagnach-
mittag geht es in Neuharlin-
gersiel für die E- und F-Jugend-
lichen um die begehrten 
Podestplätze. Spannend im 
Kampf um Edelmetall wird es 
am Sonntag ab 9 Uhr auf der 
EM-Strecke in Neuharlinger-
siel für die B- und A-Jugendli-
chen sowie für die Altersklas-
sen I der Männer und Frauen. 
Genaue Starterlisten mit Ab-
wurfzeiten gibt es auf den 
Internetseiten der Kreisver-
bände.

sogenannte Trüllwürfe in 
einer 90-Grad-Kurve fielen, 
bei denen neben Geschick na-
türlich auch das Glück eine 
große Rolle spielt. In Esens 
kommt die Kritik dagegen von 
den jüngsten Startern und de-
ren Begleitern. Die Konkur-
renz der E- und F-Jugendlichen 

startet auf einer äußerst 
schmalen und runden Neben-
strecke, die kaum Ausläufer-
würfe zulässt und wo der Wett-
bewerb nahezu unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit 
stattfindet. In beiden Kreisen 
wünschen sich die Friesen-
sportler in Zukunft etwas 

Die Willmsfelderin Lea Gerdes steht am Sonntag im Finale 
der Frauen I mit der Gummikugel. BILD: Jens Doden

Boßeln  Sorgen bereiten stagnierende Zahlen bei den  Jugendwerfern

Seiteneinsteigerwerfen im Blick

Carolinensiel/ah – Der EWE-
Nordseelauf macht in diesem 
Jahr wieder Station im Harlin-
gerland. An diesem  Sonntag, 
11. Juni, werden die Teilneh-
mer um 16 Uhr in Carolinen-
siel vor der Cliner Quelle auf 
die Strecke geschickt. Es ist die 
zweite von sieben Etappen, die 
die Athleten zu bewältigen ha-
ben. Die zehn Kilometer lange 
Strecke führt die Läufer über 
den  Nordseedeich, den Cam-
pingplatz Harlesiel, die Dra-
chenwiese, den Jachthafen 
und die Friedrichsschleuse. 
„Bei dieser Etappe können die 
Teilnehmer unser schönes 
Nordseeheilbad richtig genie-
ßen“, sagt Marketingleiter 
Marcus Harazim von der 
Nordseebad Carolinensiel-
Harlesiel GmbH. Auch Kurz-
entschlossene können in Ca-
rolinensiel teilnehmen. Ein-
zelanmeldungen sind vor Ort 
bis 30 Minuten vor dem Start 
möglich. Wer nicht selbst mit-
läuft, kann das Rahmenpro-
gramm genießen und die Läu-
fer moralisch unterstützen. 
Wie in jedem Jahr steht der 
Lauf unter dem Motto:  „Mach 
nicht halt – lauf gegen Gewalt“.

Die Nordsee
beim Lauf
genießen Ostfriesland/sv – Die Tisch-

tennisabteilung des TV Friede-
burg hat nach Ablauf der Wech-
selfrist den Zugang eines weite-
ren spielstarken Akteurs für die 
in die Bezirksoberliga aufge-
stiegene erste Herrenmann-
schaft verzeichnet: Dominik 
Stuckmann vom hessischen 
Verbandsligisten TV Nauheim 
ist mit seinem TTR-Wert von 
2116 Punkten im Tischtennis-
kreis Wittmund die neue Num-
mer eins. Zudem schloss sich 
mit Dr. Ralf-Rüdiger Franken-
berg der Abteilungsleiter Tisch-
tennis des TV Nauheim den 
Friedeburgern an. Während 
Frankenberg in der Kreisliga 
aktiv war, schlug Stuckmann 
zuletzt in der Verbandsliga-
mannschaft des TV Nauheim 
auf.  Für die Seniorenmann-
schaften der TTG Nord Hol-
triem ist in der neuen Saison 
Torsten Hevemeyer vom SV Sü-
derneuland spielberechtigt. 
TTG-Nachwuchstalent Finn-Lu-
ca Herr wechselt  in die aufstre-
bende Jungenmannschaft des 
TTC Norden.  Ecko Wille (SV 
Wittmund) schloss sich dem 
TTC Wiesmoor an

Spielerkarussell
dreht sich auch
beim Tischtennis

Hartmanns 
wird Zweite bei
Landesentscheid 

Esens/Dangastermoor/AH – 
Große Freude beim TuS Dan-
gastermoor: Tischtennisspie-
lerin Wiebke Hartmanns, die 
vor einigen Jahren beim SV 
Ochtersum noch in der Ver-
bandsliga gespielt hat, dann 
nach Auflösung der Mann-
schaft und aus beruflichen so-
wie familiären Gründen pau-
sierte, trat vor drei Jahren in 
den TuS Dangastermoor ein 
und bewies, dass sie nichts 
verlernt hat. Die gebürtige 
Esenserin verstärkte die „Ers-
te“ der Tischtennis-Abteilung 
und nahm nun in Barendorf 
bei Lüneburg an den freien In-
dividualmeisterschaften auf 
Landesebene teil. Dabei er-
reichte sie in ihrer Klasse „Da-
men B“ das Finale und wurde 
am Ende niedersächsische Vi-
zemeisterin. Dabei hatte eine 
Knieverletzung den eigentlich 
sicheren Sieg verhindert, denn 
ihre Konkurrentin hatte sie im 
Vorrundenspiel klar besiegt.

 Wiebke Hartmanns
ARCHIVBILD: Joachim Albers
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